
Seite 1 von 2

Büro Landrat Vorlagenart Vorlagennummer
Verantwortlich: Fraktionen CDU, Bündnis 
90/ Die Grünen, FDP/ Die Unabhängigen 
Gruppe und Die Linke
Datum: 02.07.2019

Antrag 2019/215

Öffentlichkeitsstatus: öffentlich

Beratungsgegenstand:
Antrag der Fraktionen CDU, BÜNDNIS 90/ DIE GRÜNEN, Gruppe FDP/ Die 
Unabhängigen und der Fraktion Die Linke vom 01.07.2019 zum Thema "Weiteres 
Vorgehen in Sachen Arena"

Produkt/e:
111-110 Büro Landrat

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 16.07.2019 Ausschuss für Hochbau und Energiesparmaßnahmen
N 22.07.2019 Kreisausschuss

Anlage/n: 
Originalantrag 
 
Beschlussvorschlag des Antragstellers: 
1.) Der Kreistag hat am 23. April 2018 beschlossen, dass die Arena dem Spitzen- und Breitensport dienen 
sowie für Eventveranstaltungen zur Verfügung stehen soll. Im Rahmen der Aufarbeitung der bisherigen 
Planungen sowie der Abweichungen zwischen der Ausführungsplanung und den Ausschreibungsunterlagen 
ist diese Zielsetzung wieder in den Fokus zu nehmen und, wo erforderlich, durch Anpassungen 
umzusetzen.
2.) Ziel der jetzt anstehenden Einsparungen muss es sein, einen Kostenrahmen von 20 Mio. Euro für das 
Projekt anzustreben. Die für die Aufarbeitung notwendigen Kosten für den Projektsteuerer bleiben dabei 
unberücksichtigt. Maßnahmen, die dem Klimaschutz dienen (z.B. PV-Anlage), werden umfassend beachtet. 
Bei den Einsparungen ist darauf zu achten, dass sie in einem angemessenen Verhältnis zu den 
Nutzungsmöglichkeiten stehen.
3.) Um dieses Ziel zu erreichen, ist kurzfristig eine Arbeitsrunde der Beteiligten (Betreiber, SVG, 
Projektsteuerer, Gebäudewirtschaft, Berater für Veranstaltungszentren etc.) unter Leitung der 2. Kreisrätin 
einzuberufen.

Sachlage: 
Siehe Anlage.
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